
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
BGA begrüßt die zwischen Bund und Ländern vereinbarten 
Öffnungsschritte  
 
„Endlich gibt es einen Fahrplan für den Re-Start. Auch wenn er an einigen Stellen 
vage bleibt, gibt er den Unternehmen und deren Beschäftigten die notwendige 
Perspektive, dass es nun endlich schrittweise wieder losgehen kann. Für die 
Unternehmen ist es selbstverständlich, dass Abstands- und Hygieneregeln weiter 
konsequent eingehalten werden müssen, und sie haben bereits in den vergangenen 
Wochen entsprechende Konzepte, die sicheres Arbeiten in den Betrieben 
ermöglichen, erarbeitet und umgesetzt.“ Dies erklärt Dr. Holger Bingmann, Präsident 
des Bundesverbandes Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen (BGA), heute in 
Berlin nach dem Gespräch der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidenten der 
Bundesländer. 

„Ein erfolgreicher Neustart ist für eine exportorientierte Volkswirtschaft ohne 
internationale Perspektive aber nicht möglich. Weltweit haben derzeit 88 Länder 
Handelsbeschränkungen erlassen – eine Katastrophe für die international 
verflochtene deutsche Wirtschaft. Die Bundesregierung muss sich daher massiv 
dafür einsetzen, diese Beschränkungen wieder abzubauen und darüber hinaus auch 
die Personenfreizügigkeit in Europa wiederherzustellen“, so Bingmann 
abschließend. 
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